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An den Magistrat der  
Stadt Heringen (Werra) 
Obere Goethestraße 17 

36266 Heringen (Werra) 

1. Antragsteller:

Gemäß § 4 Abs. 2 der Abwassersatzung der Stadt Heringen (Werra) beantragt 

Name, Vorname: ……………………………………………………………………………….. 

Anschrift:  ……………………………………………………………………………….. 

die Genehmigung zur Herstellung/ Änderung eines Hausanschlusses zur Ableitung von 
(bitte ankreuzen)

� Schmutzwasser Anzahl………………. 
�  Regenwasser  Anzahl………………. 
�  Mischwasser  Anzahl………………. 
�  für die Änderung/ Erneuerung/ Erweiterung einer bestehenden Entwässerungsanlage 

an die öffentliche Kanalisation für das Grundstück in der 

2. Grundstück:

Straße, Haus-Nr.: ……………………………………………………………………………….. 

Gemarkung: ……………………………………………………………………………….. 

Flur:  …………………………… Flurstück: ……………………………

3. Entwurfsverfasser:

Name:  ……………………………………………………………………………….. 

Anschrift/ Tel.: ……………………………………………………………………………….. 

4. Ausführende Firma:

Die Bauarbeiten werden durch folgende Firma ausgeführt:
a) im öffentlichen Verkehrsraum: 

Name:  ……………………………………………………………………………….. 

Anschrift: ……………………………………………………………………………….. 

b) auf dem Grundstück: 

Name:  ……………………………………………………………………………….. 

Anschrift: ……………………………………………………………………………….. 
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5. Kostenträger/ Zahlungsverpflichtung:

Es ist bekannt, dass die Herstellung und Unterhaltung der Kanalanschlussleitung auf 
Kosten des Grundstückseigentümer und auf Risiko durch einen von der Stadt Heringen 
(Werra) zugelassenen Bauunternehmer zu erfolgen hat. Die Anschlussleitung ist nach 
den Vorschriften der städtischen Satzung und Vorgabe auf der Grundlage der aktuellen 
DIN-Norm einzubauen. 
Der Grundstückseigentümer verpflichtet sich zur Zahlung der lt. Satzung zu entrichtenden 
Anschlusskosten bzw. Kanalbeiträge. 

6. Ausführungsregeln

Die Anschlussleitungen und die Grundstücksentwässerungsanlage sind nach den 
allgemeinen anerkannten Regeln der Abwassertechnik, insbesondere nach den 
Vorschriften des Hessischen Wassergesetztes (HWG), der Hessischen Bauordnung 
(HBO) und den nach Erlassen und Verordnungen und sonstigen technischen 
Regelwerken (DIN-, EN- Vorschriften, Arbeits- und Merkblätter der DWA) sowie 
entsprechend der jeweils gültigen Entwässerungssatzung der Stadt Heringen (Werra) 
herzustellen.  

Eine Abnahme am offenen Leitungsgraben hat im Beisein eines Beauftragten der Stadt 
Heringen (Werra) zu erfolgen. 

7. Antragsunterlagen:

Dem Antrag sind zweifach beizufügen: 

� Erläuterungsbericht mit einer Beschreibung des Vorhabens 
� Lageplan mit Flurstücksbezeichnung und katastermäßigen Grenzen des Grundstückes 
� Kanalbestandsplan der Stadt Heringen (Werra) 
� Entwässerungspläne des anzuschließenden Grundstückes (DIN 1986-Teil 100) 

bei Erfordernis bzw. auf Anforderung sind beizufügen: 

� Berechnung des Schmutzwassers nach DIN 1986 (DIN EN 12056)
� Berechnung Niederschlagswasser nach DIN 1986 (DIN EN 752) 
� Berechnung Rückhaltung Niederschlagswasser  
� Nutzung Niederschlagswasser 
� Beschreibung des Betriebes nach Art und Umfang der Produktion einschl. 
  der Angaben über Abwasserinhaltsstoffe
� Bemessung Abscheideranlagen für Leichtflüssigkeiten nach DIN 1999
� Bemessung Abscheideranlagen für Fette nach DIN V4040-2

Ort: …………………………….., den …………………………

______________________ ______________________ ______________________ 
(Unterschrift Grundstückseigentümer) (Unterschrift Entwurfsverfasser) (Unterschrift Unternehmer) 

Vermerke:……………………...……..…………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………….... 

…………………………………………………………………..____________________________ 
   Datum:   Unterschrift: 


